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BDB im Schulterschluss mit Baden-Württembergs grünem Verkehrsminister 
Winfried Hermann: 
 
Mehr Güterverkehr auf dem Neckar durch Schleusenausbau! 
 
Der Bundesverband der Deutschen Binnenschifffahrt e.V. (BDB) weiß sich mit dem 
Landesverkehrsminister Baden-Württembergs, Winfried Hermann (B'90/Grüne), einig: Der 
Neckar muss fit für die Zukunft gemacht werden! Hierfür müssen die Schleusen nicht nur saniert, 
sondern deren Schleusenkammern direkt um einige Meter verlängert werden, damit Schiffe mit 
einer Länge von 135 Metern direkt vom Rhein in den Neckar einfahren können!  
 
Das wurde bei einem gemeinsamen Gespräch am 27. Juli 2023 in Stuttgart deutlich. Hermann 
bestätigte BDB-Vorstandsmitglied Jens Langer (DP World, Stuttgart) und BDB-Geschäftsführer 
Jens Schwanen, dass die Landesregierung uneingeschränkt hinter dieser seit vielen Jahren 
vorgesehenen Ausbaumaßnahme steht. Bereits seit mehreren Jahren ist die Verlängerung der 
Neckarschleusen von Mannheim bis Plochingen im Bundeswasserstraßenausbaugesetz als 
„Vordringlicher Bedarf“ notiert. Passiert ist in dieser Hinsicht und trotz einer im Jahr 2007 
abgeschlossenen Bund-Land-Vereinbarung zur anteiligen Personalkostenübernahme bisher 
jedoch praktisch nichts. „Der Bund muss aufwachen und endlich tätig werden!“, lautet deshalb die 
klare Forderung. BDB-Vorstandsmitglied Jens Langer (DP World) erklärt hierzu: 
 

„Deutschland ist weltweit einer der wichtigsten Logistikstandorte. Mehr als die Hälfte des 
gesamten deutschen Außenhandels wird über die westeuropäischen Seehäfen 
abgewickelt. Wasserstraßen, Schifffahrt und Häfen sind daher Drehscheiben des 
internationalen Warentauschs und für unsere Volkswirtschaft von herausragender 
Bedeutung. Unsere Wasserstraßen sind zudem besonders umweltfreundliche 
Verkehrswege. Ohne die Binnenschifffahrt auf dem Rhein und dem Neckar wird die 
Metropolregion Stuttgart den Anschluss zur Weltelite verlieren.“ 

 
Für einen effizienteren und umweltfreundlicheren Güterverkehr müssen noch deutlich mehr 
Transporte auf das Wasser verlagert werden. Damit lassen sich die Klimaschutzziele der 
Bundesregierung erreichen, Straße und Schiene werden entlastet, und die lärm- und 
staugeplagte Bevölkerung wird geschont. Die Schleusen am Neckar müssen hierfür dringend 
erneuert werden: Sie sind Jahrzehnte alt, sanierungsreif, zunehmend störanfällig und mit ihren 
kleinen Kammern nur für Schiffe mit maximal 105 Metern Länge nutzbar.  
 
 
Bildunterschrift: 
 
v.l.n.r.: MDirig Philipp Franke (Leiter der Abteilung 5 im Verkehrsministerium Baden-
Württemberg), BDB-Geschäftsführer Jens Schwanen, Verkehrsminister Winfried Hermann (Land 
Baden-Württemberg), BDB-Vorstandsmitglied Jens Langer (DP World, Stuttgart) 
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Über den BDB e.V.:  
 
Der 1974 gegründete Bundesverband der Deutschen Binnenschifffahrt e.V. (BDB) setzt sich für die 
verkehrs- und gewerbepolitischen Interessen der Unternehmer in der Güter- und Fahrgastschifffahrt 
gegenüber Politik, Verwaltung und sonstigen Institutionen ein. Der Verband mit Sitz in Duisburg und 
Repräsentanz in Berlin vertritt seine Mitglieder außerdem in sämtlichen arbeits- und sozialrechtlichen sowie 
bildungspolitischen Angelegenheiten und ist Tarifvertragspartner der Gewerkschaft Verdi. Er ist 
Gründungsmitglied des Europäischen Schifffahrtsverbandes EBU. Mitglieder des BDB sind Reedereien, 
Genossenschaften und Partikuliere, nationale und internationale See- und Binnenhäfen, wissenschaftliche 
Einrichtungen, Verbände sowie gewerbenahe Dienstleistungsunternehmen. Mit dem Schulschiff „Rhein“ 
betreibt der BDB eine europaweit einzigartige Aus- und Weiterbildungseinrichtung für das Schifffahrts- und 
Hafengewerbe. 


